3. Rechnen mit Termen und deren Umformung
Es gibt verschiedene Möglichkeiten einen Term umzuformen, um so das Rechnen zu erleichtern oder um ihn kürzer darzustellen.

3.1 Addieren und Subtrahieren
Gleichartige Terme werden addiert, indem ihre Koeffizienten addiert werden.
Beispiel: 4x + 11x = 15x 
(4, 11 sind in diesem Fall die Koeffizienten)

Gleichartige Terme werden subtrahiert, indem man vom Koeffizient des Minuenden den des Subtrahenden subtrahiert.
Beispiel: 11x – 4x = 7x
Die gemeinsame Variable wird stets behalten.

3.2 Auflösen von Klammern bei der Addition und der Subtraktion

Befindet sich vor der Klammer ein Pluszeichen, so kann die Klammer einfach weggelassen werden.
Beispiele:
4x + (5x + 6x) = 4x + 5x + 6x = 15x



4x + (–5x + 6x) = 4x + (– 5x) + 6x = 5x

Befindet sich vor der Klammer ein Minuszeichen, so werden beim Auflösen die Rechenzeichen in der Klammer vertauscht: Plus wird zu Minus, Minus zu Plus.
Beispiele:
4x – (5x + 6x) = 4x – 5x – 6x = –7x



4x – (–5x + 6x) = 4x + 5x – 6x)= 3x

3.3 Multiplizieren und Dividieren

Ein Produkt wird durch eine Zahl multipliziert, indem nur ein Faktor mit der Zahl multipliziert wird.
Beispiel:
4x ∙ 3 = (4 ∙ x) ∙ 3 = (4 ∙ 3)x = 12x

Ein Produkt wir durch eine Zahl dividiert, indem nur ein Faktor dividiert wird.
Beispiel:
12x : 4 = (12 ∙ x) : 4 = (12 : 4) ∙ x = 3x

3.4 Multiplizieren und Dividieren von Summen und Differenzen

Um eine Summe mit einem Faktor zu multiplizieren, multipliziert man jedes Glied der Summe mit diesem Faktor und addiert darauf die Produkte (Distributivgesetz).
Beispiel: 
2 ∙ (4 + 8x) = 2 ∙ 4 + 2 ∙ 8x = 8 + 16x

Um eine Differenz mit einem Faktor zu multiplizieren, multipliziert man jedes Glied der Summe mit diesem Faktor und subtrahiert darauf die Produkte (Distributivgesetz).
Beispiel: 
2 ∙ (4 – 8x) = 2 ∙ 4 – 2 ∙ 8x = 8 – 16x

Um eine Summe durch eine Zahl (ungleich Null) zu dividieren, dividiert man jedes Glied der Summe durch diese Zahl und addiert darauf die Quotientenwerte.
Beispiel: 
(4 + 8x) : 2 = 4 : 2 + 8x : 2 = 2 + 4x

Um eine Differenz durch eine Zahl (ungleich Null) zu dividieren, dividiert man jedes Glied der Differenz durch diese Zahl und subtrahiert darauf die Quotientenwerte.
Beispiel: 
(4 – 8x) : 2 = 4 : 2 – 8x : 2 = 2 – 4x

3.5 Ausmultiplizieren von Klammern

Um eine Klammer auszumultiplizieren, multipliziert man jedes Glied der ersten Klammer mit allen Gliedern der zweiten Klammer. Dabei werden die Vor- und Rechenzeichen beachtet. Die erhaltenen Produkte addiert oder subtrahiert man dann von einander.

Beispiele:

(4x + 5) ∙ (2x + 3) = 8x² + 12x + 10x + 15 = 8x² + 22x + 15

(4x – 5) ∙ (2x + 3) = 8x² + 12x – 10x – 15 = 8x² + 2x – 15

(4x + 5) ∙ (2x – 3) = 8x² – 12x + 10x – 15 = 8x² – 2x – 15

(4x – 5) ∙ (2x – 3) = 8x² – 12x ​– 10x + 15 = 8x² – 22x + 15

3.6 Ausklammern

Vom Ausklammern spricht man, wenn eine Summe oder Differenz  in ein Produkt umwandelt. 

Beispiele:

3x + 6y = 3(x + 2y)

2xyz + 4yza = 2yz(x + 2a)

–3x – 4y = (–1) ∙ (3x + 4y) = –(3x + 4y)

